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Möchten gesunde und sozialverträgliche 

Hunde  

Lars Laue   

Ralf 

Lübnitz   

Das Thema: Wesensbeurteilung Im Interview: Ralf Lübnitz Zur Person: Ralf Lübnitzist  

Vorsitzender des Hundesportvereins für Hovawarte e.V. mit Sitz in Huntlosen/Sannum (Kreis 

Oldenburg). Der Verein wurde 1974 als Förderverein für Zucht und Ausbildung von 

Hovawarten gegründet.   

Frage: Herr Lübnitz, auf dem Gelände des Hundesportvereins für Hovawarte e.V. in  

Huntlosen/Sannum im Kreis Oldenburg wurden kürzlich Hovawarte vom Welpen bis zum 

Veteranen präsentiert und in Bezug auf Verhaltensfestigkeit und Erscheinungsbild beurteilt. 

Was sind Hovawarte für Hunde?  
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Lübnitz: Der Hovawart ist eine deutsche Gebrauchshunderasse. Der Hovawart hat einen 

mittelgroßen, kraftvoll gestreckten Körper. Der Kopf ist kräftig mit breiter, gewölbter Stirn, 

braunen Augen und dreieckigen Hängeohren. Das auffällige Haarkleid ist lang und leicht 

gewellt. Die Geschlechtsunterschiede sind deutlich erkennbar. Der Rüde hat eine  

Widerristhöhe von 63 bis 70 Zentimetern gegenüber der Hündin mit 58 bis 65 Zentimetern, 

deren Kopf auch schlanker ist. Blonde Hovawarte werden von nicht mit der Rasse vertrauten 

Personen häufig mit Golden Retrievern verwechselt. In Deutschland gab es laut Statistik im 

Jahr 2013 860 Hovawart-Welpen. Der Hovawart zählt damit zu den Rassen in Deutschland, 

die man nicht häufig sieht.  

Frage: Was war der Anlass für die Wesensbeurteilung?  

Lübnitz: Unser Anliegen ist es, die Standards der Hovawart Zuchtgemeinschaft Deutschland 

zu bewahren. Wir möchten gesunde und sozialverträgliche Hunde züchten, die sich trotz ihres 

natürlichen Schutztriebes gut in die Familie integrieren. Wir wollen Hunde, die durch 

Ausgeglichenheit und Wesensfestigkeit überzeugen.  

Frage: Wie haben Sie die Hunde getestet?  

Lübnitz: Um die Wesensfestigkeit zu prüfen, wird der Hund Reizen ausgesetzt. So wird zum 

Beispiel das Verhalten beobachtet, wenn der Hund durch Geräusche oder Menschen 

abgelenkt wird. Wie reagiert er auf entgegenkommende Jogger? Bleibt er gelassen? Wie zeigt 

er sich auf dem Platz mit anderen Hunden und Menschen, wenn Herrchen oder Frauchen 

nicht zu sehen sind. Bemerkenswert war, dass in der Ausstellung am Sonntag mal nicht die 

Champions des Verbandes für das Deutsche Hundewesen gewonnen haben, sondern beide 

Richter den jungen Hunden den Vorzug gaben.  

Ralf Lübnitz ist Vorsitzender des Hundesportvereins für Hovawarte e.V. mit Sitz in 

Huntlosen/Sannum (Kreis Oldenburg). Der Verein wurde 1974 als Förderverein für Zucht und 

Ausbildung von Hovawarten gegründet.  

  

 


